
Während meiner Inhaftierung behauptete die Staatsanwaltschaft in diversen Schreiben immer 

wieder, ich könne nicht nachweisen von was ich lebe. Damit wollte man wohl 'beweisen', dass ich 

von einem illegalen Einkommen lebe. Mein Hinweis, dass ich von Mietzinseinnahmen lebe, wurde 

von der Staatsanwaltschaft als unwahr bezeichnet - ich könne das nicht beweisen. Eine mehr als 

dumme Behauptung, wenn man bedenkt, dass bei mir im Haus seit Jahren diverse Mieter leben. 

Laut den Phantasien der Staatsanwaltschaft hätten ja diese Leute dann quasi gratis bei mir wohnen 

müssen, was absolut keinen Sinn ergibt. 

  

Dabei war es gerade die Stawa, die während der Erstürmung meiner Liegenschaft diverse Mietquit-

tungen und -überweisungen beschlagnahmte. Viele weitere solcher Quittungen sind noch vorhan-

den, wie auch sämtliche Mietverträge.  Wie kann man nun behaupten, ich hätte nicht von den Miet-

zinseinnahmen gelebt, während man gleichzeitig genau solche Belege beschlagnahmt und protokol-

liert? Mit einigen Leuten von der Stawa Basel scheint etwas nicht zu stimmen. Im Anhang schicke 

ich einige Belege, die von der Stawa beschlagnahmt wurden. 
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